
Grundorganisationen. Zu diesem Zweck 
fanden Seminare in allen Groß- und 
Mittelbetrieben sowie in den großen LPG 
des Kreises statt. Leiter der Seminare 
waren die leitenden Kader, die am Se­
minar des Büros der Kreisleitung teil­
genommen hatten. Teilnehmer waren die 
Mitglieder der Parteileitungen der Grund­
organisationen, die Genossen der Partei­
gruppe der BGL, die Genossen der Werk­
leitungen, der FDJ-Leitungen und der 
Frauenausschüsse sowie die Genossen 
Vorsitzenden der Grundeinheiten anderer 
Massenorganisationen. Auf diese Weise 
wurden mehr als 1200 Kader der Partei 
gründlich mit der Bedeutung der Mos­
kauer Erklärung vertraut gemacht.

Bei diesen Aussprachen zeigte sich er­
neut die Notwendigkeit solcher Beratun­
gen. Es wurde sichtbar, daß oft nur Teil­
fragen gesehen wurden. Die ganze Be­
deutung der Moskauer Erklärung für die 
Entwicklung und Perspektive der mensch­
lichen Gesellschaft sowie der Umfang der 
sich daraus für unsere Partei ergebenden 
Aufgaben war längst nicht gleich klar. 
Die Grundorganisationen brauchen hier 
die Hilfe durch die Kreisleitung.

Zusammenhang 
mit unseren Aufgaben zeigen

Ende Dezember fand eine Kreispartei­
aktivtagung statt. Die Kreisleitung ant­
wortete dort auf die Fragen, die in den 
Diskussionen über die Moskauer Erklä­
rung und die Materialien der 11. Tagung 
unseres Zentralkomitees aufgetreten wa­
ren und gab der Kreisparteiorganisation 
die Orientierung für die weitere Behand­
lung dieser Probleme, vor allem dazu, 
wie das auch in der zweiten außerordent­
lichen Mitgliederversammlung zum Um­
tausch der Dokumente geschehen sollte.

Das Parteiaktiv stellte den Grund­
organisationen die Aufgabe, vor allem 
folgende Probleme zu diskutieren: Die 
Gesetzmäßigkeit der Entwicklung des So­
zialismus in der Welt und des Charak­
ters unserer gegenwärtigen Epoche. Das 
sozialistische Weltsystem — seine Bedeu­
tung für die Entwicklung der ganzen 
menschlichen Gesellschaft — die neue 
Etappe seiner Entwicklung. In Deutsch­
land wird die Entwicklung von der wach­
senden Kraft und Stärke des Sozialismus 
in der DDR bestimmt; die Lage der 
Westzone — Ausdruck des zunehmenden 
Niedergangs und der Zersetzung im im­
perialistischen Lager. — Damit soll den 
Genossen der tiefe Zusammenhang ge­
zeigt werden zwischen den Ideen in der 
Moskauer Erklärung und dem Kampf für

den Sieg des Sozialismus in der DDR und 
für die Lösung der nationalen Frage in 
Deutschland. Dabei werden die Ge­
nossen zu vielen neuen Erkenntnissen für 
ihren Kampf um die Erfüllung der öko­
nomischen Aufgaben gelangen. Als Hilfe 
gab die Bildungsstätte der Kreisleitung 
Hinweise, Thesen und Tatsachenmaterial 
an die Grundorganisationen.

Es zeigt sich bereits jetzt die große 
mobilisierende Wirkung der Ideen der 
Erklärung der kommunistischen und Ar­
beiterparteien. Die Mitgliederversamm­
lungen sind erfüllt vom breiten Mei­
nungsaustausch der Parteimitglieder über 
die Grundgedanken der Moskauer Erklä­
rung. Dadurch haben sie in der Regel 
ein hohes politisch-ideologisches Niveau. 
Es spiegelt sich die Erkenntnis wider, daß 
es jetzt darauf ankommt, alle Schichten 
der Werktätigen im Bereich der Partei­
organisation mit diesen Problemen ver­
traut zu machen. Gleichzeitig werden Be­
schlüsse gefaßt, die ein konkretes Pro­
gramm der Grundorganisation darstellen, 
um die sich aus der Erklärung für uns 
ergebenden Aufgaben zu verwirklichen.

Die Abteilüngsparteiorganisation 1 des 
VEB Maschinen- und Apparatebau 
(MAB) Schkeuditz zum Beispiel-hat sich 
u. a. vorgenommen, vor allem die Gesetz- 
mäßgikeit des Sozialismus in der Welt, 
die Perspektive der Entwicklung Deutsch­
lands und die Rolle der DDR in ihrem Ar­
beitsbereich zu klären. Dazu sollen Aus­
sprachen mit den verschiedenen Gruppen 
der Intelligenz stattfinden. Die Genossen 
wollen insbesondere die leitenden Wirt­
schaftsfunktionäre ihres Bereiches als 
Propagandisten einsetzen. Ausgehend von 
der Aufgabe, den Imperialismus jetzt auf 
dem entscheidenden Gebiet der materiel­
len Produktion zu schlagen, hat die APO 
Festlegungen beschlossen, um die Ein­
haltung der Termine bei Entwicklungs-' 
arbeiten zu sichern bzw. die Entwick­
lungszeiten zu verkürzen. Einen breiten 
Raum der Versammlung nahm die Dis­
kussion darüber ein, daß unsere Wirt­
schaft vor den Störversuchen der Aden­
auer-Regierung geschützt werden muß.

So wie im MAB Schkeuditz widerspie­
geln sich in den Mitgliederversammlun­
gen vieler anderer Grundorganisationen 
die Probleme der Moskauer Erklärung 
und der 11. Tagung des ZK sowie der 
Programmatischen Erklärung des Vorsit­
zenden des Staatsrates. Parteiorganisa­
tionen wie in der Leipziger Kugellager- j 
fabrik, im RAW „Einheit“ Engelsdorf, im,1 
Getriebewerk „Joliot Curie“ Liebertwolk-j
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